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Herren Verbandskl Nord

SG-Hockenheim/Reilingen : 1. TTC Ketsch 
Samstag, 03.02.2024, 17:00 Uhr

Maier und Martin bleiben gegen SG-Hockenheim/Reilingen 
ungeschlagen

Mit 9:3 setzten sich die Gäste des 1. TTC Ketsch in der Herren Verbandskl Nord gegen SG-
Hockenheim/Reilingen durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 3 Stunden . In
diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler
zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Es dauerte eine Weile, bis Trotter / Vögele ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Maier /
Martin quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an
die Gäste. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Auch der Ausgang des letzten
Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war.
Wenig Chancen ließen Drobny / Ballmann beim 3:0 ihren Gegnern Wehland / Schütze. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Steinle / Knauf gegen Nagurski /
Cischinsky. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Beim 3:1-Erfolg gegen Lukas
Wehland kam Stefan Trotter nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es
aber auch und er konnte das im Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich entscheiden. 11:6, 8:
11, 3:11, 12:10, 11:13 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Manuel Vögele und Robin Maier
am Tisch die Schläger kreuzten. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Vorsprung endete. Wenig später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Kaum Chancen hatte Alexander Drobny beim 0:3 gegen
seinen Kontrahenten Roman Nagurski, obwohl das Spiel im Vorhinein als fifty-fifty-Partie
eingeschätzt werden konnte. Zwischenzeitlich konnte Ulli Steinle zwar einen Satz gewinnen, verlor
derweil die Partie gegen Marvin Martin, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber
trotzdem deutlich mit 1:3. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Recht schnell besiegelt war die Niederlage
von Marvin Ballmann beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Timo Cischinsky. Keine Chancen hatte
am Nachbartisch Daniel Knauf bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Tim
Schütze. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler SG-Hockenheim/Reilingen und des 1. TTC
Ketsch. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Stefan Trotter letztlich im Repertoire, um Robin
Maier final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Durch dieses Ergebnis liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 8:13 für Trotter und 2:0 für Maier seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Kaum
gefährdet war der 3:0-Erfolg von Manuel Vögele gegen Lukas Wehland. Da gab es nichts zu rütteln.
Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 7:8 für Vögele und 12:11 für
Wehland seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Wenig Gegenwehr leistete dagegen anschließend
Alexander Drobny bei seinem 0:3 gegen Marvin Martin, obwohl die beiden auf dem Papier als in
etwa ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-
Auswärtssieg.

Nach nun 7 Niederlagen in Folge heißt es für SG-Hockenheim/Reilingen nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den TTV Mühlhausen II am 09.02.2024 erfolgreich zu sein. Die
Mannschaft des 1. TTC Ketsch wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen die
TTG 1947 Walldorf am 01.03.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.
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 Statistik:
 SG-Hockenheim/Reilingen

Doppel: Trotter / Vögele 0:1, Drobny / Ballmann 1:0, Steinle / Knauf 0:1 
Einzel: S. Trotter 1:1, M. Vögele 1:1, A. Drobny 0:2, U. Steinle 0:1, M. Ballmann 0:1, D. Knauf 0:1 

 1. TTC Ketsch
Doppel: Wehland / Schütze 0:1, Maier / Martin 1:0, Nagurski / Cischinsky 1:0 
Einzel: R. Maier 2:0, L. Wehland 0:2, M. Martin 2:0, R. Nagurski 1:0, T. Schütze 1:0, T. Cischinsky 1:
0


